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Brückentag
RATHAUS GESCHLOSSEN!
Am Freitag, 9. Juni 2023 bleibt das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis!

Redaktionsschluss Fronleichnam
BITTE BEACHTEN!!! BITTE BEACHTEN!!!  

BITTE BEACHTEN!!!

Für das Mitteilungsblatt in der KW 23 ist der  
Redaktionsschluss am Montag, 5.06.2023 um 11 Uhr!

Wir bitten um Beachtung!

Altersjubilare
Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die ih-
ren Geburtstag feiern, alles Gute, vor allem Gesundheit für das 
vor ihnen liegende Lebensjahr.

03. Juni 2023
Else Schmiech, Villastraße 25, 80 Jahre

07. Juni 2023
Ingrid Günther, Bahnhofstrasse 10, 85 Jahre

Fundsachen

Es wurde
1 Schlüsselbund

gefunden.
Auskunft:

Bürgerbüro
Tel. 07143/8041-22

Einladung zur Veranstaltung  
„Durchschaut! – Betrug am Telefon“

Seit mehreren Jahren rufen professionelle Banden bevorzugt ältere Men-
schen an und versuchen diese mit ständig wechselnden Maschen um Geld 
und Wertgegenstände zu bringen. Viele der Angerufenen erkennen die Be-
trugsversuche, denn die Maschen wie Enkeltrick, falsche Polizeibeamte 
oder Schockanrufe sind zwischenzeitlich vielen ein Begriff. Trotzdem fallen 
immer wieder Menschen auf die Kriminellen herein und wenn es zu einer 
Geldübergabe kommt, ist der Schaden enorm und nicht selten werden die 
Betrogenen um ihre gesamten Lebensersparnisse gebracht. Neben dem fi-
nanziellen Schaden sind die psychischen Belastungen nach der Tat für die 
Betroffenen meist enorm. Am 10. Juli 2023 um 15:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr 
informiert Polizeihauptkommissar Chris Hellerich vom Referat Prävention 
des Polizeipräsidiums Ludwigsburg im Musiksaal der „Schule am Baum-
bach“ rund um das Thema „Betrug am Telefon“ und gibt wertvolle Tipps, 
wie man sich effektiv gegen diese Kriminellen wehren kann.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Die Verwaltung informiert
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Aus dem Gemeinderat

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
25.05.2023
TOP 1: Gemeindeentwicklungskonzept „Walheim 2035“
Mit dem Beschluss über die Erarbeitung eines Gemeindeent-
wicklungskonzepts hat der Gemeinderat im Sommer 2019 den 
Blick in die Zukunft gerichtet. Damit wurden die Weichen für eine 
erfolgreiche und zielgerichtete Weiterentwicklung Walheims ge-
stellt. Nach intensiver Zusammenarbeit von Gemeinderat, Ver-
waltung, Bürgermeisterin, Bürgerschaft sowie dem Büro Reschl 
Stadtentwicklung steht nun ein Konzept, das die Gemeinde als 
Ganzes begreift und in seinen zentralen Handlungsfeldern bis 
zum Zieljahr 2035 strategisch ausrichtet.
Wichtige Meilensteine waren hierbei die Klausurtagung mit 
dem Gemeinderat im Juli 2020 und Februar 2022, die offene 
Bürgerbeteiligung von Mai bis Juni 2022, welche in Form eines 
Zukunftsateliers trotz Corona möglich war und über 113 Ideen 
und Anregungen aus der Bürgerschaft einbrachte. Die jeweiligen 
Ergebnisse aus dem Zukunftsatelier wurden im Oktober 2022 
im Gemeinderat vorgestellt. Im Anschluss daran, erfolgte im 
Winter 2022/Frühjahr 2023 die Ausarbeitung des Gemeindeent-
wicklungskonzeptes. Mit dem Gemeindeentwicklungskonzept 
Walheim 2035 liegt nun ein gemeinsames Arbeitspapier für Ge-
meinderat, Verwaltung und Bürgerschaft vor, um den Chancen 
und Herausforderungen der zukünftigen Gemeindeentwicklung 
der nächsten 15 Jahre bestmöglich zu begegnen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Gemeindeentwick-
lungskonzept „Walheim 2035“.
Eine öffentliche Vorstellung in Form von Plakatwänden wird im 
Rahmen des Neckarfestes im Juli 2023 für alle Besucher*innen 
zugänglich sein. Das Gemeindewicklungskonzept ist auch auf 
der Homepage der Gemeinde Walheim veröffentlicht.

TOP 2: Neubau Kindertagesstätte Mozartweg/Hölderlinweg 
– Preissteigerungen
Seit 2021 ist sowohl die Verwaltung als auch die Fa. Böhringer 
Creativbau mit dem Bau eines Kindergartens (Krippe) im Neu-
baugebiet Mozartweg/Hölderlinweg beschäftigt. Der Gemein-
derat hatte dem Verkauf der Grundstücke an den Bauträger 
zugestimmt, da das städtebauliche Konzept eingehalten wurde 
und den Vorgaben der Gemeinde entsprochen hatte. Zudem hat 
die Fa. Böhringer Creativbau wohl bereits einen Kindergarten in 
einem Bauvorhaben geplant.
Zwischenzeitlich kam es zu Problemen mit der Umsetzung der 
Planung für dieses Gebäude, weswegen der Bebauungsplan 
nun für den Bereich auf Flst. 4776 geändert werden muss. Die 
Kosten hierfür hat der Bauträger zu übernehmen.
Im Lauf der Detailplanung und einer dazugehörigen Baube-
schreibung, kommen immer wieder Nachforderungen auf die 
Gemeinde zu. Vergangenes Jahr teilte die Firma Böhringer mit, 
dass sich, aufgrund von massiven Preiserhöhungen der Bau-
stoffe, die im Kaufvertrag festgelegte Vorhand von 2.300 € pro 
Quadratmeter erhöhen muss. Nach dem aktuellsten Angebot 
der Firma Böhringer beläuft sich der Quadratmeterpreis nun auf 
3.200 €/m².
Die Zusatzleitungen belaufen sich aktuell auf eine Summe von 
106.086,72 €. Es handelt sich hier nur um eine Kostenschät-
zung. Auch sind in der Baubeschreibung und den Zusatzleistun-
gen noch nicht alle Vorschriften und Regelungen des KVJS und 
der UKBW berücksichtigt.
Nach Rücksprache mit dem Rechtsanwalt, sind zwei Paragrafen 
des Vertrages zu ändern.
§4: Hier muss nach Einigung des Quadratmeterpreises eine For-
mulierung gemeinsam festgelegt werden. Der Rechtsanwalt ist 
gerade bei der Formulierung eines solchen Absatzes.
§ 8: Die darin erhaltene und nahezu uneingeschränkte Ände-
rungsvollmacht zu Gunsten des Bauträgers ist nach rechtlicher 
Einschätzung unwirksam. Hier wird die Gemeinde Walheim un-
angemessen benachteiligt.
Nach reger Diskussionsrunde und vielen Wortmeldungen aus 
dem Gremium wurde folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1. den Rückkaufpreis von 3.690 Euro inkl. den Zusatzleistun-

gen (Liste Zusatzleistungen, Stellplätze) inkl. den Vorschrif-

ten und Regelungen des KVJS und UKBW für den Innenbe-
reich des Kindergartens.

2. Der Vertrag muss bis Ende Juli (28.07.2023) abgeschlossen wer-
den und der Entwurf des Bebauungsplans beschlossen sein.

TOP 3: Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2023 – Be-
schlussfassung
Der Haushaltsplan 2023 wurde am 20.04.2023 in öffentlicher 
Sitzung vorberaten. Die sich hieraus ergebenen Änderungen 
wurden in die Beschlussfassung aufgenommen.
Der Beschluss, mit der Caritas einen Vertrag für die Stellen Ju-
gendhaus und Schulsozialarbeit abzuschließen wurde im Pro-
dukt 36.20.0100 Jugendarbeit aufgenommen.
Die Kosten für die Begleitung der Firma Rödl und Partner bei 
der Erstellung der ersten doppischen Jahresabschlüsse wur-
den ebenfalls in den Ergebnishaushalt im Produkt 11.22.0000 
Finanzverwaltung, Kasse eingeplant.
Die Tarifverhandlungen sind wie geplant ausgegangen. Dadurch 
ergeben sich keine großen Anpassungen bei den Personalauf-
wendungen.
Um die zusätzlichen Aufwendungen im Ergebnishaushalt auszu-
gleichen, wurden über den gesamten Ergebnishaushalt hinweg 
kleine Anpassungen vorgenommen. Die Ansätze innerhalb der 
Budgets (Teilhaushalte § 4 (1) GemHVO) sind gegenseitig de-
ckungsfähig.
Der Gesamtergebnishaushalt weist ein positives ordentliches 
Ergebnis von 20.800 Euro aus. Der Zahlungsmittelüberschuss 
aus dem Ergebnishaushalt beträgt 369.800 Euro. Er reicht nicht 
aus, um zumindest die Höhe der Abschreibungen (409.700 Euro) 
zu decken. Das bedeutet, dass die Gemeinde Walheim an Liqui-
dität einbüßt. Sobald die ersten doppischen Abschreibungsläu-
fe im Rahmen der Jahresabschlüsse gebucht wurden, wird sich 
zeigen wie hoch die Abschreibungen tatsächlich sind.
Da die Erwirtschaftung der Abschreibungen dazu dienen soll, 
die Tilgung für neue Kredite zu decken, wird es künftig schwie-
riger, die kommenden Kreditaufnahmen mit Zins- und Tilgungs-
last zu schultern.
Für das Haushaltsjahr sind Investitionen in Höhe von 5.357.500 
Euro geplant.
Künftige Investitionen müssen gut und für die Gemeinde finan-
ziell leistbar geplant werden. Da sich der Großteil der in 2023 
geplanten Investitionen auf den Bereich der Pflichtaufgaben be-
schränkt, gibt es wenig Einsparpotenzial. Denn auch die Orts-
kernentwicklung, die mit dem Gemeindeentwicklungskonzept 
und kommenden Maßnahmen im Kelterumfeld vorangebracht 
werden soll, gehört zu den Pflichtaufgaben. Das Sanierungsge-
biet läuft noch bis 2026, womit kein großer zeitlicher Handlungs-
spielraum gegeben ist um Maßnahmen umsetzen und Förder-
mittel nutzen zu können.
Die Schulsanierung der weiterführenden Schulen in Besigheim 
belastet den Gemeindehaushalt in Zukunft zusätzlich. Die Kos-
ten werden anteilig auch auf die Kommunen umgelegt, deren 
Schüler diese Schulen besuchen. Die Gemeinde Walheim muss 
für dieses Projekt im kommenden Jahr Mittel aus den Ausgleich-
stock beantragen und kann diesen somit nicht für eigene Pro-
jekte nutzen.
Glücklicherweise ist die Gemeinde zu Beginn des Jahres schul-
denfrei und eine Kreditaufnahme für das Jahr 2023 genehmi-
gungsfähig. Dennoch bleibt es unerlässlich, die Maßnahmen 
und damit verbundenen finanziellen Verpflichtungen für die 
kommenden Jahre gut zu planen und entsprechend der Leis-
tungsfähigkeit der Gemeinde umzusetzen.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1. die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2023 werden in 

vorgelegter Form erlassen.
2. Der Gemeinderat stimmt dem Investitionsprogramm und der 

kommunalen Finanzplanung für den Planungszeitraum 2024 
– 2026 zu.

TOP 4: Ermittlung der Jahresergebnisse – Angebot Rödl und 
Partner
Die Firma Rödl und Partner hat für die Gemeinde Walheim be-
reits die Bewertung des Vermögens vorgenommen und die Er-
öffnungsbilanz aufgestellt. Die Strukturen und das Vermögen 
der Gemeinde Walheim sind ihr daher bekannt.
Die Firma Rödl und Partner hat ein Angebot für die ersten beiden 
doppischen Jahresabschlüsse vorgelegt.
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, der Firma Rödl und 
Partner den Auftrag für die Komplettübernahme zur Erstellung 
der Jahresabschlüsse 2018 und 2019 zu erteilen zum Preis von 
23.000 Euro netto.

Top 5: Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 
der Amtsperiode 2024-2028
In diesem Jahr finden die Wahlen der ehrenamtlichen Schöffen 
und Jugendschöffen für die ordentliche Gerichtsbarkeit statt. 
Die nächste Amtsperiode beginnt am 01.01.2024 und endet am 
31.12.2028. Mit Verfügung vom 26.02.2023 hat der Präsident 
des Landgerichts Heilbronn bestimmt, dass die Gemeinde Wal-
heim mindestens zwei Schöffen vorzuschlagen hat.
Die Vorschlagsliste ist bis 23.06.2023 aufzustellen. Die Vor-
schlagsliste wird vom 05.06.2023 – 09.06.2023 im Rathaus 
ausliegen und kann eingesehen werden. Darüber wird separat 
bekanntgemacht.
Der Gemeinderat beschließt bei einer Enthaltung, die elf 
Bewerber*innen auf der Vorschlagsliste werden an das Landge-
richt Heilbronn gemeldet.

Top 6: Bauvorhaben Umbau und Sanierung Grundschule am 
Baumbach – Vergabe
Möblierung Bücherei
Die Sanierungs- und Umbauarbeiten der Grundschule „Am 
Baumbach“ wurde in den vergangenen Jahren durchgeführt.
Die Planung der Einrichtung der Bücherei wurde mit den drei 
Mitarbeitenden der Bücherei, Frau Jantos-Lange vom Regie-
rungspräsidium Stuttgart, Fachbereich für das öffentliche Bib-
liothekswesen, dem Planungsbüro sowie der Verwaltung, erar-
beitet. Eine beschränkte Ausschreibung wurde veranlasst, dabei 
wurden drei Firmen angeschrieben, zwei Firmen die spezialisiert 
sind auf Bibliothekseinrichtungen und einer Schreinerei. Ledig-
lich ein Angebot wurde abgegeben und liegt der Verwaltung vor.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag für die Ein-
richtung der Bücherei an die Firma Eco Design Libary GmbH 
aus Speyer zum Preis von 60.534,63 € Euro brutto zu vergeben.

Top 7: Bauvorhaben: Umbau Geschäftsgebäude und Nut-
zungsänderung in ein reines Wohngebäude (Sieben WE)
Beantragt wurde vom Bauherren eine Nutzungsänderung eines 
Wohn- und Geschäftshauses der Gebäudeklasse 4. Es handelt 
sich hierbei um das alte Volksbankgebäude.
Das Geschäftsgebäude soll innen umgebaut werden und zu-
künftig als reines Wohngebäude mit sieben Wohneinheiten ge-
nutzt werden. Es handelt sich hier um ein Mischgebiet.
Der Gemeinderat muss hier über die grundsätzliche Zulässigkeit 
und den Gebietscharakter entscheiden. Es besteht die Gefahr, 
dass der Bebauungsplan in dieser Form (Mischgebiet) gekippt 
wird. Die notwendige Berechnung für die Durchmischung des 
Gebiets vom Planer liegt noch nicht vor.
Die Nachbarbeteiligung wurde durchgeführt. Bislang sind keine 
Einwendungen eingegangen.
Der Gemeinderat erteilt einstimmig sein Einvernehmen zu dem 
Bauvorhaben nach § 36 BauGB nur, wenn der Gebietscharakter 
Mischgebiet erhalten bleibt.

TOP 8: Sonstiges und Bekanntmachungen
Frau Scheerle informiert über folgende Themen:
• Sportplatz
Die Sanierungsarbeiten am Sportplatz sind abgeschlossen. Frau 
Scheerle bedankt sich beim Sportverein für die Organisation 
und Betreuung.
• Kostenauflistung Gemeinde Walheim ./. EnBW
Die Liste der Ausgaben und Eilverfahren wurde aktualisiert und 
dem Gemeinderat zur Kenntnis gegeben.
• Heilbronner Straße
Es wurden 3 m² Fläche verkauft.
• Partnerschaftsbesuch in Frankreich
Frau Scheerle informiert über den Partnerschaftsbesuch über 
Pfingsten in Frankreich.

Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Punkte 
angesprochen:
• Ortseingangsschild wurde entwendet
• Aufstellen eines 50 km Schild in der Heilbronner Straße
• Planung Umbau Räumlichkeiten der ehemaligen Kreisspar-

kasse
• Weiteres Vorgehen in der Hauptstraße 106 und 108

• Arboretum, wie geht es da weiter?
• Digitalisierung und Ratsinformationssystem
• Wird ein Seniorenausflug stattfinden und findet das Stadtra-

deln wieder statt?
• Gelungener Flohmarkt, viele Besucher und gute Resonanz
• Wie weit ist der Flächennutzungsplan?
• Integrationskraft des Landratsamtes benötigt Büromaterial 

für ihre Termine in der alten Feuerwehr
• Weinberge werden derzeit gemäht, Kontrolle der Straßen 

durch GVD damit die Winzer die Wege und Straßen säubern. 
Es soll eine Verstopfung der Kanalisation vermieden werden.

• Erneuerung der Pumpen und der elektronischen Ausrüstung 
in der Druckerhöhungsanlage auf der Burg – Ist der Aus-
tausch schon erfolgt?

• Was war mit dem Schadstoffmobil?
• Kommunikation

Amtliche Bekanntmachungen

Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für 
die Amtsperiode 2024 bis 2028
Bekanntmachung:
Die vom Gemeinderat am 25. Mai 2023 beschlossene Vor-
schlagsliste für die Wahl der Schöffen liegt in der Zeit vom 05. 
Juni bis 09. Juni 2023 im Rathaus Walheim, Hauptstraße 68, 
Zimmer Nr. 12, zu jedermanns Einsicht aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG innerhalb einer 
Woche nach Ablauf der genannten Auslegungsfrist schriftlich 
oder zu Protokoll beim Bürgermeisteramt Einspruch erhoben 
werden. Der Einspruch kann nur damit begründet werden, dass 
in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen worden seien, 
die nach dem Gerichtsverfassungsgesetz (§§ 32 – 34) entweder 
nicht aufgenommen werden durften oder die nicht aufgenom-
men werden sollten.
Walheim, 26.05.2023
gez. Tatjana Scheerle,
Bürgermeisterin

Notdienste
Ärztliche Notfallpraxis, Riedstraße 12, 74321 Bietigheim, 
Telefonnummer 116117
Zentrale Notaufnahme (ZNA) Telefon: 07142-79-95120; Chirur-
gische Notaufnahme Telefon: 07142-79-55018; Innere Notauf-
nahme Telefon: 07142-79-55120;
Telefonzentrale Krankenhaus Bietigheim Telefon: 07142-79-0

Kinderärztlicher Notfalldienst

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostraße 4, 71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische 
Anmeldung ist nicht erforderlich! Bitte Versichertenkarte mit-
bringen. Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notdienst

Den zahnärztlichen Notdienst können Sie unter der Telefonnum-
mer 0761 12012000 erfragen.

Sonntagsdienst der Apotheken

Der Bereitschaftsdienst beginnt am angegebenen Tag um 8 
Uhr morgens und endet am folgenden Tag um 8 Uhr morgens. 
Eventuelle Änderungen werden in der Tagespresse bekannt ge-
geben.
Samstag, 3. Juni 2023
Sonnen-Apotheke, Schillerstraße 59 in Kirchheim am Neckar, 
Tel. 07143 94790
Sonntag, 4. Juni 2023
Apotheke im Kaufland, Talstraße 4 in Bietigheim, 
Tel. 07142 788695
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Wochenenddienst der Diakoniestation

Die Diakoniestation Besigheim, Außenstelle Walheim, Villastra-
ße 13, ist unter 07143-35040 (Anrufbeantworter) erreichbar.
Die Diakoniestation Besigheim Steinbachstraße 15 in Besig-
heim ist wie folgt erreichbar:
Sprechzeiten Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr
Pflegedienstleitung 07143-0806311
Hauswirtschaftliche Dienste / Familienpflege 07143-806312
Essen auf Rädern 0172-5784159
Verwaltung 07143-80630
Homepage www.diakoniestation-besigheim.de
E-Mail info@diakoniestation-besigheim.de

Wochenenddienst Robert-Breuning-Stift 
Mobile Dienste

Sie können die Mitarbeiter/innen des Pflegedienstes unter Tel. 
801306 Tag und Nacht erreichen. Ihr Gespräch wird auf das 
Bereitschafts-Handy weitergeleitet.

Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH

Wasserversorgung Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht) bei Wasserrohr-
brüchen und Unterbrechungen der Wasserversorgung: 
07142 7887111

Kläranlage und Kanalisation Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht): 
Tel. 07142 7887111

Netze BW

Bei Stromausfall oder sonstigen Problemen in der Stromver-
sorgung: Tel. 0800 3629477 
Straßenbeleuchtung (defekte Lampen oder Beschädigungen): 
Gemeindeverwaltung Frau Ziegler, Tel. 8041-0 oder online auf 
www.walheim.de
Bei Störungen in der Gasversorgung:
Tel. 0800 3629-447

Öffentliche Einrichtungen

Öffnungszeiten Bürgeramt und  
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 68:
Montag - Freitag, 8 - 12 Uhr und Montag, 16 - 18 Uhr
Faxnummer: 8041-33; info@walheim.de, die einzelnen Mitar-
beiter sind per E-Mail mit den Adressen vorname.nachname@
walheim.de erreichbar.

Telefonische Erreichbarkeit:
Bürgermeisterin Tatjana Scheerle 8041-11
Vorzimmer Alkje Ziegler 8041-0

Haupt- und Personalamt
Anja Vollborth 8041-20

Bau- und Ordnungsamt
Chiara Frischknecht 8041-23

Kinderbetreuung und Jugendarbeit
Sabrina Steinhilber 8041-27

Standesamt
Michael Hagenlocher 8041-21

Bürgerbüro
Martina Dedio 8041-22

Kultur
Inge Köhler-Jung 8041-25

Kämmerei
Lea Redweik 8041-30 (Di. & Do. erreichbar)

Gemeindekasse
Bianca Weyer 8041-32

Steueramt, Liegenschaften
Heidi Huber 8041-31

Gemeindevollzugsdienst
Tanja Habjanic 8041-24

Bauhof
Andreas Mayer 404180 oder 0172-7615378
Gemeindehalle 801098
Bücherei 801710 oder aktuell über 0173-6242589
Öffnungszeiten geändert ab April 2022: dienstags 10 - 12 Uhr, 
mittwochs 15 - 18 Uhr, freitags 15 - 18 Uhr

Kindergärten
Beznerkindergarten 801093
Lerchenwegkindergarten 801094
Hasengruppe (Lerchenwegkindergarten) 01522/2026186
Naturgruppe (Bienen) 0176/55080588
Schule am Baumbach 801090
Kernzeitbetreuung 0152/33575280
Jugendhaus Dschunke (aktuell geschlossen)
Jugendhaus-dschunke@gmx.net

Soziale Dienste

Sozialpsychiatrischer Dienst des Landkreises Ludwigsburg
Ambulante Beratung und Betreuung psychisch kranker Men-
schen und ihrer Angehörigen, Telefon 07141/144-41400

Kontaktstelle des Jugend- und Sozialamtes für Walheim
Orientierungsberatung des Team Nord im Landratsamt, Telefon-
Nr. 07141/144-5476. Aufgabe ist es, in allen Fragen der Sozi-
alhilfe und der Jugendhilfe zu beraten und zu vermitteln. Sie 
können gerne bei der Sozialarbeiterin anrufen und einen Termin 
vereinbaren, auch Hausbesuche sind möglich.

Frauen für Frauen e.V.
Beratungen für Frauen in den Bereichen: Krisen/Beziehungspro-
bleme/Trennung, Sexualisierte Gewalt, Ess-Störungen, Mob-
bing. Kontakttelefon 07141/220870

Frauenhaus Ludwigsburg
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren 
Kindern, am Wochenende Notruf für Frauen in akuten Gewaltsi-
tuationen. Kontakttelefon 07141/901170

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt
Kontakttelefon 07141/649443

Hospizdienst der Diakoniestation Besigheim
Der Hospizdienst ist ein Team von freiwilligen Helferinnen und 
Helfern und bietet schwer kranken und sterbenden Menschen 
und deren Angehörigen kostenfrei Begleitung und Unterstüt-
zung an.

Außenstelle Walheim und Hospizgruppe
AB Walheim:07143/35040
DS Besigheim:07143/80630

Hospizdienst:
Fr. Christine Nägele: 01520/6696366
Diakoniestation Besigheim:07143/80630

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt Walheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Tatjana Scheerle, 
74399 Walheim, Hauptstraße 68, 
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0,  

E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07264 70246-70,
brackenheim@nussbaum-medien.de
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Einrichtungen der Gemeinde

Gemeindebücherei Walheim

Bücherei wieder in der Schule
Die Bücherei ist tatsächlich schon umgezogen, aber wir ha-
ben noch Ferien bis einschließlich Freitag, 9. Juni. Unser ers-
ter Öffnungstag in den neuen Räumlichkeiten ist also Dienstag, 
13. Juni. Wir freuen uns, Sie und euch dann wieder über den 
Eingang in der Schulstraße empfangen zu können. An diesem 
ersten Öffnungstag können gerne auch die Grundschüler in der 
großen Pause zu uns kommen.
Wie schon angekündigt, werden wir die Ausleihzeit von allen 
Konten verlängern. Spätestens nächste Woche werden wir be-
kannt geben, unter welcher Nummer wir telefonisch erreichbar 
sind. Auch die Bilderbuchkino-Zeit liegt noch nicht fest. Wir 
müssen selbst erst noch ein bisschen „heimisch“ werden.
Das Büchereiteam: N. Erdun, D. Weiß und A. Werner

Kulturspektrum Walheim

Dorfflohmarkt - Nachlese
Mit dem Auto, dem Fahrrad oder zu Fuß waren Besucher aus 
Nah und Fern unterwegs und schauten sich die angebotenen 
Waren an. Es war ein lebhaftes Treiben im ganzen Ort. So man-
cher Gegenstand wechselte den Besitzer. Außerdem war auch 
Zeit für das ein oder andere Schwätzchen.
Nicht nur das reichhaltige Angebot an weit über 100 Ständen, 
sondern auch das schöne Wetter hatte zum Gelingen des ersten 
Walheimer Dorfflohmarkts beigetragen. Die Straßen, an denen 
Stände aufgebaut waren, boten ein buntes Bild. Fast alles, was 
das Herz begehrt, wurde angeboten. Ob allerdings der Kunde 
auf dem Fahrrad, der Gebisse 
mit Zahngold suchte, Erfolg 
hatte, ist nicht klar.
Wir danken allen, die zum Ge-
lingen dieses Tages beigetra-
gen haben: Lerchenwegkinder-
garten und Musikverein für die 
Bewirtung, den Standbetrei-
bern und den vielen Käufern.

Die Bilder geben nur einen klei-
nen Einblick:

 
(interessierte) Kundschaft Fotos: Kulturspektrum

 
unendlich viele „Flöhe“ 

Musikschule Besigheim

Teilnahme am Online-Festival der Grigiskiu Meno  
Musikschule (Litauen)
Die Kinder der Bläserklassen Gemmrigheim sowie ein Quer-
flötensolist der Musikschule Besigheim haben jetzt bei einem 
Online-Musikfestival in Litauen teilgenommen. Ihre Querflöten-
lehrerin und Bläserklassendirigentin Renata Pultineviciene hat 
sie auf dieses Festival aufmerksam gemacht und vorbereitet. 
Renata Pultineviciene stammt selbst aus Litauen und hat dort 
studiert. Beim digitalen Musikfestival „Technik“ der litauischen 
Grigiskiu Meno Musikschule sollten Musikstücke eingereicht 
werden, die in Verbindung mit Technik stehen. Hierfür haben 
sich die Teilnehmer der Bläserklassen für das Lied „Die Dampf-
lok“ von Jacob de Haan“ entschieden. Dabei wurde nicht nur 
dieses Lied einstudiert, sondern auch überlegt mit welchen Mit-
teln das Video noch interessanter gemacht werden kann. Dabei 
fassten die jungen Bläser den Entschluss mit Lokomotivenge-
räuschen, einer Trillerpfeile und einer kleinen Choreographie 
eine Geschichte zum Lied zu erzählen.

 
Riesig gefreut haben sich die Teilnehmer der Bläserklassen 
Gemmrigheim über ihre Urkunden und das Lob der Jury 

Auch der zwölfjährige Querflötenschüler Gioele Giordano betei-
ligte sich mit dem Lied „Unsere Autofahrt“ von Blaz Pucihas. 
Er wurde dabei von der Klavierlehrerin Jenia Keller begleitet. 
Beide Videos wurden im Steinhaus von Jörg Weiß gedreht. Im 
Anschluss wurden die Aufnahmen von Fabian und Jonas Weiß 
bearbeitet sowie zusammengeschnitten. Die kompletten Videos 
wurde zusätzlich mit selbst gemalten Bildern per E-Mail an die 
Jury in Litauen gesendet. Von dort kam nun eine Rückmeldung, 
über die sich alle Mitwirkenden riesig gefreut haben. Neben Ur-
kunden für alle, die an dieser Produktion beteiligt waren, schrieb 
die Jury „Wir finden die Beiträge der Musikschule Besigheim toll 
und vergeben hierfür zwei Mal die Note sehr gut“.

 
Auch Gioele Giordano in Begleitung von Klavierlehrerin Jenia 
Keller erhielt ein „sehr gut“ aus Litauen Fotos: MSB

Insgesamt haben mehr als 300 Schüler aus fünf verschiedenen 
Ländern am Festival teilgenommen, deren Beiträge über die 
Webseite der Grigiskiu Meno Musikschule zu sehen sind. Nicht 
nur die Schüler sind mit dem Ergebnis zufrieden, sondern auch 
ihre Lehrerin. „Ich finde es toll, dass sich die Bläserklassen und 
Gioele für das Festival angemeldet haben“ sagt Renata Pultine-
viciene und ergänzt „mit dieser Begeisterung haben wir einen 
großen Schritt im Unterricht nach vorne getan“.


